
Die Hochschule Fulda 

Die Hochschule Fulda wurde 1974 als fünfte staatliche
Fachhochschule des Landes Hessen eingerichtet. 
Sie ist rasch gewachsen und besteht heute aus acht
Fachbereichen mit über 600 Beschäftigten, davon circa
150 Professorinnen und Professoren, und ist für ihre
mittlerweile rund 9.000 Studierenden überschaubar 
geblieben. Die Campushochschule Fulda ist die „Hoch-
schule der kurzen Wege“. Studierende können sich hier
untereinander gut kennenlernen. 

Mit den Fachbereichen Angewandte Informatik, Elektro-
technik und Informationstechnik, Lebensmitteltechnolo-
gie, Oecotrophologie, Pflege und Gesundheit, Sozial-
und Kulturwissenschaften, Sozialwesen sowie Wirtschaft
deckt die Hochschule Fulda ein breites Fächerspektrum
ab. Die Hochschule ist regional, national und internatio-
nal verankert. Rund zwölf Prozent der Studierenden
kommen aus dem Ausland. Alle Fachbereiche unterhal-
ten Kooperationen zu Partnerhochschulen weltweit. 

Die Hochschule pflegt durch die Studierenden, aber
auch durch ihre Forschungsprojekte engen Kontakt zu
relevanten Institutionen der Stadt und des Landkreises
Fulda. Mitten in Deutschland und verkehrsgünstig 
gelegen bietet die Barockstadt ihren etwa 65.000 
Einwohner:innen und den Studierenden reichlich 
Freizeitmöglichkeiten und letzteren eine gute Studien-
atmosphäre.

Pflege und Gesundheit

Der Fachbereich Pflege und Gesundheit wurde 1994 mit
dem Ziel der Akademisierung der Gesundheitsberufe 
gegründet – der erste Studiengang Pflege nahm damals
37 Studierende auf und schloss noch mit dem Diplom ab.
Nach der Bologna-Reform erweiterte sich der Fach-
bereich und bietet heute ein umfassendes Studien- und
Forschungsprofil entlang aller Säulen und Handlungs-
felder des Gesundheitswesens mit derzeit 13 Studien-
gängen, darunter zwei bereits laufende Masterstudien-
gänge (Public Health, Interprofessionelles Gesundheits-
managment) und einem weiteren Master speziell für die
primärqualifizierenden Studiengänge (ab Herbst 2022).
2016 erhielt die forschungsstarke Fachrichtung Public
Health das eigenständige Promotionsrecht.  
2012 richtete der Fachbereich den dualen Bachelorstu-
diengang Hebammenkunde als Modellstudiengang ein.
Als erster Gesundheitsberuf ist die Hebammenkunde 
im Jahr 2020 vollständig akademisiert worden, und die
Hochschule Fulda bietet seit Herbst 2020 den akkredi-
tierten Bachelorstudiengang nach dem neuen Berufs-
gesetz an. 
Zum Sommersemester 2022 wird der Fachbereich seine
neuen Gebäude auf dem Hochschulcampus in der ehe-
maligen Mühle Heyl beziehen. Dort wird es zukünftig
auch großzügig und modern eingerichtete Skills-und 
Simulations-Labore für die Gesundheits- und Therapie-
berufe Hebammenkunde, Pflege und Physiotherapie 
geben.   
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Hebamme werden
Der duale Studiengang Hebammen- 

kunde an der Hochschule Fulda

Neuer Lehr- und Lernort Studiengang

Hebammenkunde mit 

Skills- und Simulationslabor
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